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Bericht der Saale Ztg
Ohne Debatte werden in dritter Leſung gen ehmigt
Die Ueberſicht der Reichsausgaben und Einnahmen für

1890/91 der Antrag MöllerRöſicke betr Novelle zum Unfall
verſicherungsgeſetz Wahl von nicht igen Mitgliedern der
Schiedsgerichte die Geſetze betr den Belagerungszuſtand in
ElſaßLothringen und betr Ausfuhrrückvergütung des
Kakgozolles und der Nachtragsetat betr den Ausbau der
ſtraätegtſchen Eiſenbahnen

Es folgt die dritte Berathung des Geſetzes betr die Unter
ſtützung der Familien der Vebungsmannſchaften im
Frieden in welchem in zweiter Leſung nach dem Kommiſſions
antrage die Unterſtützungsſätze von 30 reſp 10 Pf pro Tag auf

ſp 10 Proz des ortsüblichen Tagelohnes für Männer er
d

Abg Gamp Rp fordert den Bundesrath mit Rückſicht alt
hohe finanzielle Belaſtung die das Reich durch die Beſchlüſſe
zweiter Leſung erfahre auf das Geſetz in dieſer Faſſung nicht
zur Ausführung zu bringen

Staatsſekretär v Boetticher Bis jetzt haben die verbündeten
Regierungen zu den Reichstägsbeſchlüſſen noch keine Stellung ge
nommen Ich habe aber bereits in der zweiten Berathung aus
geführt daß nach der in dem Reichsamt des Jnnern aufgemachten
Statiſtik die finanzielle Belaſtung des Reiches 3,600,000 M be
tragen werde Jch weiß nicht ob der Bundesrath ſich den Be
ſchlüſſen zweiter Leſung wird anſchließen können Dann aber
wird in der nächſten Seſſion eine kommen die ſich auf einer
Linie bewegt der eine Verſtändigung möglich macht

Abg Hahn konſ Die Beſchlüſſe zweiter Leſung ſind mit
überwältigender Majorität gefaßt worden Außer dem Abg
Gamp ſtimmten nur noch 2 Mitglieder ſeiner Partei dagegen
Um ſo ungewöhnlicher und befremdlicher iſt das Vorgehen des
Abg Gamp der nun aus dem Hauſe heraus den Bundesrath
auffordert das Geſetz nicht zur Ausführung zu bringen Jch
proteſtire entſchieden gegen ein ſolches Vorgehen Beifall links
und hoffe im Gegentheil ganz beſtimmt daß die verbündeten
Regierungen dem Entwurf wenn er auch in dritter Leſung mit

n oßer Majorität angenommen werden ſollte Geſetzeskraft zu
eben
Abg Singer Soz Jch hätte gewünſcht daß der Staats

ſekretär eine freundlichere Stellung zur Vorlage eingenommen
hätte und ich hoffe daß die verbündeten Regierungen ſich ent
gegenkommender verhalten werden Bei unſerem Milliarden
budget können die wenigen Millionen hier nicht in Betracht
kommen Eine Ablehnung dieſer Vorlage durch den Bundes
xath wird man im Lande nicht verſtehen in einer Frage über
die unter allen Parteien Uebereinſtimmung herrſcht Der
Bundesrath kann ſich in dieſer Frage doch unmöglich über den
Reichstag ſtellen letzterer iſt zweifellos hierin ſachverſtändiger
Recht eigenthümlich muthete der Appell des Herrn Gamp an die
Regierung an den faſt einſtimmigen Beſchluß des Reichstages
nicht zur Ausführung zu bringen Ohne die ablehnende Haltung
des Staatsſekretärs hätte Herr Gamp das gewiß nicht gethan
und ſein Vorgehen wird daher überall richtig gewürdigt werden
Ich hoffe daß das Haus bei ſeinem Beſchluſſe beharren wird

sſekretär v Boetticher Ich habe hier nicht meine Auf
faffung ſondern die der verbündeten Regierungen zum Ausdruck
u bringen Das Ziel der Vorlage wollen auch wir nur das
Naß des Möglichen iſt ſtreitig Es beſtehen finanzielle Bedenken

bei den verbündeten Regierungen und es erſcheint mir zweifel
haft ob die verbündeten Regierungen geneigt ſein werden ſo weit
zu gehen wie es die Kommiſſionsbeſchlüſſe wollen Wenn aber
auch dies Geſetz nicht zur Ausführung kommt dann wird im
nächſten Jahre eine neue Vorlage kommen über die hoffentlich
ine Uebereinſtimmung erzielt wird Jedenfalls iſt keine Veran
Iaſſung jetzt ſich in Zorn hineinzureden

Abg Frhr v Huene Ctr Wir halten das was gegen die
Vorlage eingewandt wird für unzureichend Meine politiſchen
n werden auch jetzt für die Vorſchläge der Kommiſſion
timmen

Abg v Unruhe Bomſt Rp Jch theile mit vielen meiner
politiſchen Freunde den Standpunkt des Herrn Vorredners Es
handelt ſich hier um die Abhilfe eines wirklichen Nothſtandes bei
dem man ſich vor Opfern nicht ſcheuen darf

Abg Gamp wendet ein daß die Kommiſſionsbeſchlüſſe auch
eine Unterſtützung gewährten wo ein Bedürfniß nicht vor
liege

Abg Schrader dfr Wir haben in allen Parteien dringende
Veranlaſſung den Appell an die verbündeten Regierungen zu
xichten unſere Beſchlüſſe auszuführen Das Verhalten der ver
bündeten Regierungen iſt mir unverſtändlich Halten ſie eine
Verſtändigung auf anderer Grundlage für möglich ſo hätten ſie
bezügliche Vorſchl achen ſollen das iſt aber nicht geſchehen
und darum mi an unferen Beſchlüſſen feſthalten Man
wird es nich wie gerade hier finanzielle Bedenken
geltend i und beſonders der Bundesrath kann hier
unbeden Verantwortung auf den Reichstag abwälzen

ranlaſſung mit möglichſt großer Stimmenzahl
zweiler Leſung einzutreken in der Ueber
verbündeten Regierungen ſich wohl hüten

zeſchluſſe die Zuſtimmung zu verſagen Beifall

tl beruft ſich auf ſeine Ausführungen in
deren Beſchlüſſen man beharren dürfe Es
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Antr ag wird angenommen womit die Tagesordnung er

Präſident v Lesetzow giebt hierauf die übliche Geſchäfts
cht über die abgelaufene Seſſion

Abg FIrhr v Tettau Als älteſtem Mitgliede dieſes Hauſes
liegt mir die angenehme Pflicht ob unſerem Herrn Prüſidenten
den Dank des hohen Hauſes für ſeine bewährte und unparteiiſche
Geſchäftsleitung auszuſprechen Beifall

Die Mitglieder erheben ſich zum Zeichen der Zuſtimmung von
ihren Plätzen

Präſident v Levetzow Durch die Dankesworte und Jhre
freundliche Zuſtimmung ſowie in dem Bewußtſein mich nach
beſten Kräften bemüht zu haben fühle ich den ſchönſten Lohn für
die Mühen die das Amt mir im Laufe der Seſſion auferlegt
mir und den übrigen Herren des Präſidinms deren ſtete Hin
gebung und Freundſchaft mich in der Leitung der Geſchäfte bis
zum Schluß ſo weſentlich unterſtüht haben Dieſen Herren ſage
ich meinen innigſten Dank beſonders dem erſten Herrn Vice
präſidenten Beifall Glei zeitig ſpreche ich den Wunſch aus

alle in nächſter Seſſion hier wiederzuſehen und womöglich
echt vollzählig Heiterkeit und Beifall

taatsſekretär v Boetticher Jch habe dem Hauſe eine
rhöchſte Botſchaft mitzutheilen die Mitglieder erheben ſich

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen
Deutſcher Kaiſer thun kund und fügen zu wiſſen daß Wir
unſern Staatsſekretär des Jnnern Staatsminiſter v Boetticher
ermächtigt in Unſerem Namen die Sitzungen des Reichstags
am 31 März zu ſchließen

Urkundlich gegeben Schloß Berlin 30 März

Wilhelm
Auf Grund dieſer Allerhöchſten Ermächtigung erkläre ich die
Sitzungen des Reichstags für geſchloſſen

Präſident v Levetzow Wir wir zuſammen getreten ſind und
redlich gearbeitet haben für Deutſchlands Volk für Kaiſer und
Reich ſo gelte unſer letztes Wort dem hohen Herrn in dem Volk
und Reich eng verknüpft iſt und den Gott ſegnen inöge Seine
Maieſtät der Deutſche Kaiſer König von Preußen lebe hoch
Die Mitglieder ſtimmen dreimal in den Ruf ein Jch ſchließe
die Sitzung

Schluß 128 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZeitung

SHerrenhaus
10 Sitzung vom 31 März 12 Uhr

In der fortgeſetzten Etatsberathung erklärt Graf Hohenthal
ſich durch die geſtrige Erklärung des Juſtizminiſters über ſeine
Verfügung betr die Majeſtätsbeke idigungen befriedigt

Prinz CarvlathSchöngich dankt dem Miniſter für dieſe Ver
fügung da nichts der Krone mehr ſchadete als wenn begonnene
Majeſtätsbeleidigungsprozeſſe ſpäter wieder eingeſtellt werden
müſſen
Zum Kultusetat ſpricht Frh v Durant ſeine Befriedigung
über die Erklärung des Kultusminiſters aus daß er auf dem Boden
der konfefſionellen Volksſchule ſtehe und äußert die Anſicht daß
bei weiterer Berathung des Volksſchulgeſetzes ſchließlich auch die

Freikonſervativen dafür geſtimmt hätten
Fürſt Hatzfeldt wiederholt ſeine frühere Erklärung daß die

Fretkonfervativen geſchloſſen dagegen geſtimmt haben würden
Graf Brühl und Jrhr v Stumm proteſtiren gegen die

Wiederaufnahme der Volksſchuldebatte
Nach ſonſt unerheblichen Exörterungen wird der Geſammt

etat angenommen ebeuſo das Geſetz über die Beſetzung
der Unterbeamtenſtellen in den Kommunalverbänden mit Militär
anwärtern

Nächſte Sitzung Freitag 12 Uhr kleinere Vorlagen
Schluß 3 Uhr

Abgeordnetenhaus
44 Sitzung vom 31 März 12 Uhr

Eingegangen iſt ein Nachtragsetat für das Gehalt des neuen
Miniſterpräſidenten

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Berathung der
Welfenfonds Vorlage

Die Regierungsvorlage wollte die Aufhebung der Beſchlag
nahme des Welfenfonds königlicher Verordnung überlaſſen Die
Kommiſſion ſchlägt folgende Faſſung vor Artikel I Die durch
Verordnung vom 2 März 1868 über das Vermögen des Königs
Georg verhängte Beſchlagnahme wird aufgehoben Artikel 2
Mit Ausführung dieſes Geſetzes wird der Finanzminiſter be
auftragtBerkchterſtatter Dr Krauſe macht Mittheilung von den Ver

handlungen der Kommiſſion in welcher die Regierung der Aus
führung des Geſetzes durch den Finanzminiſter anſtatt durch
königliche Verordnung nicht widerſprochen habe Dem Antvxage
daß eine Abänderung des Vertrages der Genehmigung des Land
tags unterliege ſei aus dem Grunde nicht ſtattgegeben worden
weil der frühere Vertrag niemals der Beſchlußfaſſung des Land
tages unterbreitet worden ſei Der Finanzminiſter habe die Ver
antwortung dafür übernommen daß nach Aufhebung der Beſchlag
nahme keinerlei Verbindlichkeit der preußiſchen Regierung keine
Reſtverwaltung mehr beſtehen werde Die von einem Kommiſ
ſionsmitgliede geſtellte Forderung den Vertrag mit dem Herzog
von Cumberland vorzulegen würde als nicht dem preußiſchen
Staatsintereſſe entſprechend erachtet

g v Nauchhaupt ſonſ Meine politiſchen Freunde haben
ſeit langer Zeit die Aufhebung der Beſchlagnahme gefordert und
wir begrüßen es mit Genugthuung daß durch die hochherzige
Jnitiative der Krone und das Entgegenkommen des Herzogs von
Cumberland eine Einigung zu Stande gekommen iſt Wir
hoffen daß die Aufhebung der Beſchlagnahme eine Verſöhnumng
der Elemente in Hannover herbeiführen wird die ſich bisher der

dro Preußens abwehrend gegenübergeſtanden haben und
lirung dieſer Elemente mit dem Preußenthum
n wird Wenn die Vorlegung des neuen Ver

ſ ich nicht wie mann denen jeder wünſcht daß
tann nicht dazu beitragen die

höchſtens geeignet Mißmuth
mit der beſtimmten Ver

ß i t Vertrage mit dem
für Preußen liegt und

b ein Obligo für den Herzog von Cumbexland vor
iſt haben wir nicht zu f Es tritt hierzu die Er

e Regierung daß S 4 des Beſchlagnahmegeſetzes über
lung des Kapitals erhalten bleibt daß alſo hier der

zuſprechen hat Wenn keine feindliche Unternehmung
ilie vorliegt ſo haben wir en Grund die Be

ſchlagnahme fortzuſetzen Von dieſem Geſichtspunkt aus werden
wir für die Vorlage ſtimmen die dieſe äußerſt leidige Angelegen
heit aus der Welt ſchafft Beifall rechts

Abg Brandenburg Ctr Jch halte die Faſſung welche die
iſſion vorſchlägt für eine Verbeſſerung der Vorlage die ich
g begrüße Dagegen muß ich mich verwahren als ob ich

Motiven der Vorlage in allen Punkten zuſtimme Nachdem
e Vorlage angenommen ſein wird wird hoffentlich die Rege

der Kapitalsanlage auch zum günſtigen Abſchluß kommen
Inter dieſem Vorbehalt ſtimme ich für die Kommiſſionsfaſſung
Abg Richter dfr Dem Prinzip der Aufhebung der Be

ſchlagnahme bin ich durchaus geneigt Jch wünſche auch eine
eine alsbaldige Aufhebung der Beſchlagnahme aber ich bedaure
daß ich für meine Perſon heute wie die Sache jetzt liegt dieſen
Augenblick noch nicht für gekommen erachten kann Jch wünſche
auch mit Herrn v Rauchhaupt die leidige Angelegenheit aus der
Welt zu ſchaffen Aber eben deshalb wünſche ich wenn man
auch die Vergangenheit ſein läßt mindeſtens einen klaren Ab
ſchluß der ganzen Sache und den finde ich im Augenblick n och
nicht erreicht

Hall Frit Mll thee
Die Regierung ſelbſt hat erklärt daß die Aufhebung der Be
ſchlagnahme für ſie davon abhängt daß neue Vereinbarungen mit
dem Herzog vom Cumberland getroffen werden Zwiſchen der
erſten und zweiten Berathung ſind nun dieſe Vereinbarungen
abgeſchloſſen ſte ſind alſo für die Regierung die Vorausſetzung
der Aufhebung der Beſchlagnahme Jch ſchließe ſchon daraus
daß es ſich bei dieſen Abmochungen um mehr handelt als um eine
bloße Ausführungsbeſtimmung Denn 1867 hat man ja gar
keinen Anſtand genommen die Sache ins Werk zu ſetzen bevor
dieſe Ausführungsbeſtimmungen im einzelnen getroffen Jch habe
erwartet und auch andere daß nach der Meldung der Vertrag
mit dem Herzog von Cumberland ſei al eſchloſſen dieſer Vertrag
ins in der Kommiſſion mitgetheilt würde 1867 iſt der Ver
trag der Kommiſſion mitgetheilt worden und jener Vertrag von
1867 iſt damals integrirender Theil des Geſehes geworden in
welchem es ausdrücklich heißt daß die Dotation an den König
Georg auf Grund des ages vom 29 Sept 1867 gemacht
wird Jndem alſo der V g in die Genehmigungsklauſel des
Geſetzes aufgenommen iſt iſt der V ag durch das Geſetz von
1868 feſtgelegt und es können deshalb Veränderungen deſſelben
nur erfolgen wenn ebenfalls in einem geſetzgeberiſchen Akt auf
den neuen Vertrag Bezug genommen iſt und das iſt nur möglich
wenn der Vertrag vorher zur Kenntnißnahme der geſetzgebenden
Faktoren gebracht wird Nun könnte man ja ſagen wenn der
neue Vertrag wirklich Abweichungen vom Vertrage von 1867
enthält ſo würde die Oberrechnungskammer Zahlungen auf
Grund dieſer Abweichungen zur Kenntniß des Landtages bringen
Das iſt aber nicht der Fall weil die ganze Sache wieder dahin
geſchoben iſt die Kontrolle der Oberrechnungskammer in dieſem
Punkte auszuſchließen Der Finanzminiſter hat allerdings er
klärt daß es ſich nur um Ausführungs Beſtimmungen zum alten
Verkrage handelte Um das unſererſeits erkennen zu können
muß man äber den Vertrag kennen ebenſo auch um zu ſehen ob
eine Belaſtung daraus vorhanden iſt

Nun hat der Finanzminiſter in der Kommiſſion auf die
Miniſterverantwortlichkeit hingewieſen die vorhanden ſei
falls ſich herausſtellt daß ſeine Erklärungen mit dem thatſächlichen
Zuſammenhange nicht übereinſtimmen Jeder weiß aber doch
daß die Miniſterverantwortlichkeit bei uns nicht viel mehr iſt als
ein Meſſer ohne Klinge an dem das Heft fehlt Hätten wir
Miniſterverantwortlichkeit ſo hätten nicht 25 Jahre lang die Re
venüen aus dem Welfenfonds in einer ſo geſetzwidrigen Weiſe
verwendet werden können Man fagt weiter die Sache ſei dis
kreter Natur und es könne der Verſöhnung entgegenwirken wenn
man hier hineingreift Zum Herzog von Cumberland und zur
Welfenfamilie haben wir aber niemals in diskreten Verhältniſſen
geſtanden die Verhältniſſe haben ſtets klargelegen und ich glaube
ein Jntereſſe des Herzogs von Cumberland ſteht der Veröffent
lichung nicht entgegen Wenn die Sache auf einmal diskret wird
ſo kann es nur ſein weil in den Vertrag etwas hineingeſchrieben
iſt von dem die Regierung wünſcht daß es nicht bekannt wird

Der Herr Finanzminiſter ſagt eine Reſtverwaltung greift nicht
Platz es wird vollſtändig reiner Tiſch gemacht Die Reſtverwal
tung wird aber meines Erachtens nur mäskirt in der Weiſe
daß man von jenen Revenüen die dem Herzog von Cumberland
nach Aufhebung der Beſchlagnahme zuſtehen ſo viel zurückbehält
als zur Beſtreitung der Verbindlichkeiten aus dem Welfen
fonds in Zukunft erforderlich iſt Man zahlt dann gewiſſer
maßen aus im Namen des Herzogs von Cumberland obg eich
der Herzog mit dieſen Dingen nicht das mindeſte zu thun hat
Jn Hannover wird die Garniſonkirche gebaut Dieſelbe iſt noch
nicht fertig der Oberpräſident baut ſie und wird ſie auch nach
dem 1 April bauen Sein Baurath iſt der leitende Baumeiſter
Dieſer ſchließt die Verbindlichkeiten ab Hier zeigt ſich die
maskirte Reſtverwaltung Man beſtreitet hier die Ausgaben im
Intereſſe des Herzogs von Cumberland obgleich dieſer gar
nichts damit zu thun hat Noch weniger hat Kardinal
Melchers etwas mit dem Herzog von Cumberland zu thun

Und doch wird ſein Jah i 5von Cumberland gezahlt

Die Verwendungen können in Zukunft nur mitZuſtimmung des Landtages geſe

cesgehalt weiter im Namen des Herzogs

83 g

en Geſchieht das nicht und
ſtimmt der Landtag angeſichts dieſer dunkeln Verhältniſſe dem
geſetzgeberiſchen Akte zu ſo iſt damit die Gefahr gekommen daß
die Verwendungen die man bisher im Volksmunde als Reptilien
verwendungen bezeichnete ſich fortſetzen Jch bin vielleicht per
ſönlich beſonders mißtrautſch angelegt Man hat hier auch Grunt
um Mißtrauen und ich perſönlich kann dieſem geſetzgeberiſchen

Akte nicht zuſtimmen Hier fehlt die nothwendige Klarheit
und ich will verſuchen dieſelbe herbeizuführen indem ich be
antrage die Regierung um Mittheilung der neuen
Vereinbarungen mit dem Herzog von Cumberland zu er
ſuchen und die Geſetzesvorlage an die Kommiſſion zurück
zuverweiſen

Finanzminiſter De Miquel Jch konſtatire mit Genugthuung
daß das geſammte Haus das Vorgehen der Regierung in Betreff
der beabſichtigten Aufhebung der Beſchlagnahme des Vermögens
des vormaligen Königs Georg billigt und mit Freuden begrüßt
Auch Herr Richter iſt nicht gegen die Aufhebung der Beſchlag
nahme ſelbſt ſondern er ſtellt nur eine Vorbedingung wie er
ſelbſt ſagt weil er beſonders miß ſch angelegt ſei und ich
gebe die Hoffnung nicht auf daß ich ihn und ſeine politiſchen
Freunde durch offene und kla rungen von ihrem Miß
trauen befreien werde

Abg Richter ſtellt den Satz auf daß der Vertrag um
deſſen Ausführung es ſich hier handelt vom Landtag
genehmigt ſei und daß daher Veränderungen des Ver
trages der Genehr des Landtags unterliegen
Sowohl die Vorau wie die Folgerungen ſind
völlig irrig Der trag iſt 1867 vom Landtag nicht
genehmigt worden ſondern iſt nur als rechtsbeſtändig zu Grunde
gelegt worden dem Anleihegeſetz Der Vertrag kam zuſtande in
der Zeit wo die Konfl eriode noch fortdauerte wo alſo die
Geſetzgebung in den neuen Ländern lediglich bei der Krone war
Dadurch daß der Landtag Veränderungen die an dem S des
Vertrages vorgenommen werden ſollten von ſeiner Zuſtimmung
abhängig gemacht hat iſt der Vertrag noch nicht ein integrirender
Theil dieſes Geſetzes gewort Aber ſelbſt wenn die Voraus
ſetzung zutreffend wäre und es um einen vom Landtag

h Vertrag handelte ſo inuß ich doch auf meine Er
gen hinweiſen daß Veränderun des Vertrages gar nicht

vorliegen ſondern daß der neue Vertrag nur ein Ausführungs
vertrag des alten iſt

Die Krone iſt verfaſfungsmäßig berechtigt Verträge jeder Art
abzuſchließen vhne Zuſ ung des Landtages ſofern nicht
finanzielle Verpflichtungen der preußiſchen Staatskaſſe aufer egt
werden Ueber das Eigenthum eines Britten über Rechte die
die preußiſche Staatskaſſe nicht berühren kann die Krone jeder
zeit Verträge abſchließen ohne die Zuſtimmung des Landes
nöthig zu haben Hieraus ergiebt ſich von ſelbſt daß von
einer Reſtverwaltung nicht die Rede ſein kann
ſoweit ſie ſich auf das Vermögen des preußiſchen
Staates bezieht Eine Reſtverwaltung die aber mit dem
Eigenthum eines Dritten geführt wird kann den Landtag nicht
berühren

Woher hat Abg Richter ſeine Kenntniß daß der Herzog
von Cumberland kein Intereſſe an der Geheimhaltung
des Vertrages haber Der Herzog von Cumberland
befindet fich in voller Uebereinſtimmung mit dem preu
ßiſchen Staat in dieſer Hinſicht Wenn etwa ſpäter gegen
die beſtimmte Erklärung der Staatsregierung aus dieſem Ver
trage für die preußiſche Staatskaſſe Verpflichtungen entſtehen
würden und wenn dieſe Verpflichtungen ohne Zultimmung des
Landtages der preußiſchen Staatskaſſe auferlegt würden ſo würde
die Rechnungskammer die erforderlichen Erinnerungen machen



und der Landtag würde das Fchon verwerthen Alſo irgend ein
Riſiko kann nicht vorliegen Jn dem Augenblicke wo das Geſetz
publizirt wird werden alle diejenigen Momente welche früher
gegen den Beſtand des Welfenfonds erhoben worden ſind verſchwunden ſein und Sie werden keine Gelegenheit haben noch
darauf zurückzukommen Jch kann nur empfehlen im Intereſſe
des ganzen Landes und der Provinz Hannover einſtimmig und
ich hoffe dabei auch noch auf die Zuſtimmung des Abg Richter
den Vorichlag der Kommiſſion anzunehmen Beifall rechtsAbg Pr Virchow Jch habe zu den 17 Abgeereteß gehört
die ſ Z gegen die Beſchlagnahme überhaupt geſtimmt habenweil ich ſie für geſetzwidrig hielt Wenn jetzt die Aufhebung der

Beſchlagnahme in die Hand genommen wird ſo kann ich eine ge
wiſſe Genugthuung nicht unterdrücken daß wieder einmal ein
Rechtszuſtand hergeſtellt wird Weil dieſer Zuſtand auf anderm
Wege Als dem jetzt vorgeſchlagenen nicht erreicht werden kann

werde ich mich fügen müſſen allen Bedingungen die der Finanz
miniſter ſtellt allerdings nicht mit Vergnügen Zunächſtwerde ich allerdings für den Antrag Richter ſtimmen Es
wird doch einmal dahin kommen daß die Regierung über denVertrag Auskunft geben muß Durch den Vorbehalt daß Ver
änderungen des Vertrages dem Landtage zur Genehmigung vor
gelegt werden müſſen iſt anerkannt daß der Vertrag die Grund
lage der Geſetzgebung geworden iſt Wenn das aber der Falliſt ſo muß die Regierung doch Auskunft geben über die beſ ondern
Verträge die ſie jetzt gemacht hat Denn dieſe Aen
können ſich doch blos beziehen auf Beſtimmungen die im 8 4 des

Vertrages enthalten ſind
Jm ührigen will ich nochmals daran erinnern daß wir hierein Geſetz aus der Welt chapen das allerdings nicht zu den

Ehrenthaten der preußiſchen Geſetzgebung gehört hat Gerade
das Geſetz hat gezeigt wohin es führt wenn eine Majoritätblindlings einer Regierung folgt ohne ſich bewußt zu werden
in welchem Maße ſie an der Verantwortlichkeit für alle Maß
regeln theilnimmt Hier ſind meine Prophezeiungen wieder einmal
eingetroffen Als über die Beſchlagnahme berathen wurde führte
ich aus daß die Annahme des Geſetzes die einzige Ausſicht er
öffne daß der Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten zu dem
ihm bereits zur Verfügung geſtellten Dispoſitionsfonds noch
neue e Mittel erhält J wies dann weiter daraufhin daß der Fonds nur zur Vergrößerung der Maſchinerie
der Geheimpolizei führen werde Das erſtere iſt voll
ſtändig eingetroffen und das Syſtem der e Polizei haben
wir auch Jahre lang in Thätigkeit geſehen nicht in der
Deutlichkeit daß ein Nachweis für jeden einzelnen Fall geführt
werden konnte aber allmählich hat es ſich doch fühlbar gemacht
Dann ſetzte ſich auch die allgemeine Meinung feſt daß dieſchlimmſte Seite der Bismarckſchen Regierungsperiode dieſeme zuzuſchreißen iſt und dieſe ſchlimmſte Seite war die

Korruption der Preſſe daß es möglich war für jede ſchlechte
Sache begeiſterte Wehrreter der Preſſe und ſogar ganze Organe
zu finden daß nicht bloß Verichterſalter ſondern auch Redaktionen
käuflich waren Man kam zu der Srſuung der Kreisblätter
die man mißbrauchte für die beſtimmten Zwecke der Regierung
Dieſe Erfindung hat viel dazu beigetragen die öffentliche Mei
nung im Lande zu deprimiren Das alles haben wir dem Welſenfonds zu verdanken Weil wir der Wiederholung dieſer Heög
lichkeit wieder vorbeugen wollen werden wir uns dem Miniſter
auf Gnade und Ungnade ergeben

Miniſter Dr Miguel Jch erkläre nochmals daß der neueVertrag an dem 8 4 des Geſetzes von 1869 nichts ändert Das
Vermögen die 16 Millionen Thaler bleiben in den Händen der
Krone Preußen Werden zwiſ ſchen dem Herzog von Cumberland
und der preußiſchen Regierung Veränderungen in der Verwaltung des Vermögens vereinbart ſo wird die uſtnmung des
Landtages nachgeſucht werden Herr Virchow ſprach von den
Mißbräuchen die in Bezug auf die Enwirkung auf die Preſſeſtattgefunden haben Jch halte es guch für einen Gewinn J
preußiſchen Regierung daß es in Zukunft nicht mehr möglich
ſein wird jede Stimme welche die Jntentionen der Staatsregierung unterſt ützt als aus dem Welfenfonds dotirt zu be

e GBeifallAbge v Tzſchoppe frk Wir ſind mit der Vorlage durchauseinverſtanden und hoffen daß ſie zür Verſöhnung der Gemüther
in Hannover beitragen wird Jn der Provins Hannover wird
nach meinen perſönlichen Erfahrungen die Maßnahme der Regierung mit Freude begrüßt Auf die en einiger par
tikulariſtiſchen Zeitungen die anderer Anſicht ſind darf man
nichts geben S

Abg Bödiker Ctr Auch wir begrüßen die Vorlage mit
Freuden und bedauern nur daß die rechte Seite nicht ſchon
früher eine Jnitigtive in dieſer Richtung ergriffen hat die doch
gewiß von mächtigem Einfluß auf die Regierung geweſen ſein
würde Der Antrag Richter iſt nicht mehr nöthig nach den Er
klärungen des Finanzminiſters Selbſt wenn der Miniſter dieſe
Erklärungen nicht abgegeben hätte würden wir doch den Antrag
nicht annehmen Denn über jede ungehörige Ausgabe würden
wir durch die Oberrechnungskammer Mittheilung erhalten
Sollte der Antrag Richter den Zweck verfolgen über diskrete
Angelegenheiten Aufklärungen zu erhalten ſo haben wir keinJntereſſe an ſolchen Aufklärungen deshalb werden wir gegen
den Antrag ſtimmen Jn der erſten Berathung wurde auch der
Kardinal Melchers mit dem Welfenfonds in rn
ebracht Die Nationalzeitung ſchrieb damals Auch hat der
ardinal der preußiſchen Regierung Dienſte geleiſtet Das iſt

eine Jnſinuation gegen den n des Kardinals Melchers
die ich zurückweiſen muß Melchers hat keine Ahnung von der
trüben Quelle aus der die Zuwendung der preußiſchen Regie
xnng floß Gegenüber Herrn von Rauchhaupt muß ich hervor
heben daß die ren in Hannover jetzt ſo gut ſind daß eineBeruhigung durch beſondere Mittel nicht herbeigeführt zu werden
brauchte Aber ich knüpfe daran den Wunſch es möge der
Staatsregierung gelingen daß ihre politiſch en Organe nicht ihrer
ſeits beunruhigend durch Maßnahmen wirken die in weiten
Kreiſen als entbehrlich erachtet werden

Darauf wird der Antrag Richter gegen die Stimmen der
Freiſinnigen abgelehnt und die Vorlage in der F J aſ ſ u nlg
der Kommiſſion svorſchläge angenommen Dagegen
a die freiſinnigen Abgeordneten Richter Schmied er

Hexrmes Sch et Elbe rfeld Pariſius
Die Geſetzentwürfe betr die Abänderung von Amtsgex chtsbezirken und betr die Errichtung eines Amtsgeric chts

in Lechenich werden in dritter Berathung debattelos ange
nomnien

Es folgt die zweite Berathung des Geſetzentwurfs getr die
anderweitige Regelung der Diäten der Mitglieder der Ein
chätznngsKom tiſſtonen Dieſe n ne lgt in der
Veiſe daß die Mitglieder a Einſchätzun dommiſſionen diejenigen Bezüge erhal ten welche den unmitte Aberen Staats

beamten zuſtehen

Ein An tr ag v Bockelberg verlangt daß Reiſeko
Tagegelder nicht gewährt werdenAbg v Renchbaurt konſ befürwortet dieſen Antrag Die
Einführung von Diäten für die Ausübung eines Ehrenamts ſei
ein Bruch mit den bisher geltenden Prinzipien A u von

finanzie llem St an ſeit der Antrag zu empfehlen da manein großes Jntereſſe daran habe daß nicht ein großer Theil der
Mehreir ma ſmen durch die Ausgaben für die Verwaltung ver
ſchlungen wird

Geh Rath Wall ach beſtreitet daß die Gewährung von
in dieſem Falle ein neues Prinzip einführe

Abg v Tzſchoppe frk tritt für die m lage ein ſtellt aberdabei der Reg er gung anheim ob es nicht xathſam

ſten und

Diäten

wäre die Bevölkerunc für die Geſe tzgebung in Anſpruch
zu nehme en als es bis er e t ſeiFinanzminiſter Dr Miquel gie ebt z Selbſtverwaltung

in v e Geſetzen ein ſel um gelaſſenwird Hätte man das aber nich
nicht ſo ſympathiſch erſchienen

t g ſo vären die Geſetze
Der kon ſervative Antrag geht zu

weit möge man doch wenigſtens eine Vergütung für baare Aus
lagen gewähren

Abg Dr Enneccerus nl bittet den Antrag von Bockelbergabzulehnen und die Vorlage der Regierung anzunehmen Redner
regt an künftig durchweg techniſch geſchulte Leute an die Spitze
der Einſchätzungskommiſſionen zu ſtellen

Abg v Bockelberg betont in Uebereinſtimmung mit dem Abg
Rauchhaupt daß ſich bei Ehrenämtern ſtändige Diäten unter
keinen Umſtänden n en laſſen Wie es jetzt iſt machen
die Leute ein Geſchäft daraus

g Frhr v Huene Ctr Der Antrag Bockelberg geht doch
erheblich zu weit wenn man berückſichtigt daß die Kommiſſion
zum Theil doch rein ſtaatliche Jntereſſen wahrnimmt Meine
Freunde werden für die Kommiſſion ſtimmen

Der Antrag Bockelberg wird abgelehnt und die Vorlage
unverändert angenommen

Es folgt die erſte Berathung der SekundärbahnVorlage
Miniſter Thielen Daß die Vorlage ſo ſpät eingebracht iſterk ärt ſich vor allem aus der Rückſicht auf die Finanzlage die

eine beſonders ſorgfältige Prng der einzelnen Linien
ihrer Bedeutung und Dringlichkeit nothwendig machte Die Beſchränkung des Entwurfs wird ja manche Enttäuſchung hervor

rufen man wird aber die Gründe der Regierung hoffentlich
richtig würdigen Wir werden aber auch ferner den weiteren
Ausbau des Eiſe ſenbahnnetzes uns e ſein laſſen und hoffendaß nach dem Teetatbebghe auch das Privatkapital ſich wieder
mehr hieran betheiligen wird eben der allgemeinen Finanz
lage ermahnte uns zur Vorſicht auch der Umſtand daß noch übereine halbe Milliarde Kapital für Ahsſhrung von Bauten offen
ſtehen wäs ſich beſonders aus der Schwierigkeit der Durch
führung der mannigfachen Verhandlungen ergiebt Vielleicht läßt
ſich hier aber eine Beſchleunigung erzielen durch größere Aus
gaben für die Vorarbeiten

Die in Ausſicht genommenen zweiten Geleiſe erklären ſich zum
Theil aus ſtrategiſchen Gründen und in dieſen Fällen wird einReichszuſchuß gewährt zum Theil aus der Rückſicht auf die
rheiniſch weſtfäliſche und ſchleſiſche Jnduſtrie du Entlaſtung
ſtark belaſteter Strecken Jedenfalls aber darf man auch in
Zeiten wirthſchaftlichen Niederganges nicht den weiteren Eiſen
bahnausbau hemmen

Ueber ſchon bewilligte Kredite hat ſich nachträglich eine Mehr
ausgabe von 13 Millionen ergeben darunter allein 7 Millionen
für den Kölner Centralbahnhof Der Grund hierfür waren imWeſentlichen die geſtiegenen Vhne und Materialienpreiſe Wir

werden in Zukunft uns bemühen mit größerer Vorſicht bei der
Vorausberechnung vorzugehen und ich verſpreche kein Projektohne ſpeziellen Koſtenvoranſchlag mehr vorzulegen wenn dadurch

auch eine gewiſ ſſe V Verzögerung entſteht

Abg Simon v Zaſtrow konſ wünſcht
Stadt Ziegeſar an das Eiſenbahnnetz

Abg Vödiker beklagt ſich über die Vernachläſſigung des Rhein
lands in dem Bau von Sekundärbahnen und doch ſei das Be
dürfniß dort größer als im Oſten Sodann beklagt ſich Redner
daß bei den Sekundärbahnen weniger Vorſichtsmaßregeln ange
wendet würden als auf den Hauptbahnen

Abg Schnatsmeier konſ bittet um Weiterführung derHerfordDetmold nach r emen
Abg Hobrecht nl befürwortet eine Linie BerentBütow

Heiterkeit

Abg Knebel nl verlangt den Bau einer Bahn Simmern

Hermeskeil s der rqm

den Anſchluß der

Linie

Abg Dr Sattler nl billigt die Erklärung des Miniſters
daß bie Kreditforderung erſt nach Ausarbeitung der Spezialpläne

erfolgen ſolle Dieſes Verfahren iſt zu begrüßen weil bisher oft
durch nachträgliche Veränderung der Pläne der urſprüngliche
Kredit überſchritten werden mußte

rn Dr Porſch Ctr wünſcht den Bau der Bahn Glatz
Lande

Darauf vertagt das Hans die Weiterberathung auf Freita
11 Uhr vorher dritte Berathung des Welfenfondsgeſetzes Zo
gebührenvorlagen

Schluß 4 Uhr 15 Min
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S Passage Konvy 3 66,500 Laurahütte 4 102,806Wnmersd T G 16 an 26b20 Imise Tietbau a 100,750
Zazar 10 192,00b z Naphta Obligationen 6 101,75bBerliner Tag erhot 0 83 00d Norddeutscher Lloyd 4 99,106

do do St Pr 9 110,000 e Eisenbahnb 4 e
do Musik I Pietschm 0 x Alle 102,006Hmnibus Gesell ntin Passage 6950406
Braunschwe Jute 6 e ge 5 101,256Batzke Metallindustr G Thale Eisen wer 4e n Wasserwerk 10 v Thiele W inkler 4 100 256

hem Vapr Sehering 13 186,25b20 Westt Gruben Verein s 108,256Heer Oelmühle 13 108 00B Zoologischer Garten 5 105,800



Abgang der Eiſenbahnzüge
Thüringen 3 11 V 5 50 V 6 7 V S 1 3 7 37 V 8

10 11 V 10 35 V 8 1 3 nach München über Zeitz 11 24 V 8 1 2
12 53 N 2 10 N 5 48 N 8 1 3 5 509 8 1 3 nach München

über Zeitz 6 27 N 7 26 N bis Merſeburg 9 20 b bis
Erfurt 11 28 Ab 8 1 2

Berlin 3 46 V 8 1 3 4 28 V 8 1 2 7 25 V 8 58 V S 1 3
11V 1 40 N 5 21 N 8 1 2 5 34 N 8 11Ab 8 1 3

8 35 Ab bis Bitterſeld 9 23 Ab S 1 3 12 13 Ab
Leipzig 2 42 V 4331 V 6 45 V 7 33 V S 1 3

9 V 10 10 V 10 32 V 8 1 3 11 40 V 1 40 N 3 53 N
5 5 N S 1 3 5 23 N 8 1 3 6 30 N 7 70b 8 30 Ab

9 5 Ab 10 56 Ab 8 1 3 11 40 Ab
Magdeburg 6 46 V ſährt bis Köthen 7 15 V 9 52 V

10 48 V ſährt bis Köthen 11 31 V S 1 5 1 26 N 3 13N
5 41 N 7 2 Ab S 1 3 10 25 Ab S 1 311 55 Ab fährt bis Köthen

Rordhanſon Kaſſel 5 15 V 6 46 V ſährt bis Sangerhauſen
9V 10 41 V 8 1 3 1 20 N ſährt bis Eisleben 2 5 N 5 50N

930 Ab ſährt bis Nordhaufen 10 31 Ab S 1 8 11 36 Ab ſährt
öls Eisleben

Aſchersleben Hnlberſtadt 7 45 V 11 35V 1 18 N 8 1 3
3 5N 6 N 9 25 Ab

Foran Guben 7 40V 11 24 V 1 31 N 6 36 N 8 1 3
10 58 Ab

kommt von r
5 N 5 16 N
8 20Ab 9 16 A

von Nordhauſen

8 1 3 8 55 Ab

Soran Guben
10 14 Ab

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 3 42 V 8 1 3 von München üb Zeitz 4 22 V 8 1 2
5 26 V kommt von u ſährt nur e u 6 56 V

8 52 V S 1 628 1 2 8 4 Ab 8 1 3 von München über Zeltz
b S 1 3 11 14 Ab 11 53 Ab 8 1 3

Serlin 4 55V 7 22 V kommt v Bitterf 9 56 V 10 30V 8 1 3
11 19V 8 1 2 1 55 N 5 29 N

kommt von Bitterfeld 8 42 Ab 11 23 Ab 8 1 2 3 6 Morg
Leipjig 5 25 V 6 30 V 7 9 V S 1 3 7 49 V 9 40 V

10 30 V 11 28V 8 1 3 1 7N 1 15 N 2 52 N 4 14 N
5 24 N 6 9 N 6 57 N S 1 3 7 29 Ab 8 23 Ab 8 1 3

9 9 Ab 10 18 Ab S 1 3 11 49 Ab
Klagdeburg 2 32 V 5 27V kommtv Köthen 7 14 V desgl
7 24 V S 1 3 8 50 V k v Köthen 9 53 V 10 27 V S 1 3

1 23 N 3 38 N 5 1N 8 1 3 6 56 A 8 58 A 10 50 A S 1 3
Aeordhanſen Kaſſol 6 29 V o v Eisleben 6 55 V kommt

3 10

1 3 10 28V 1 6N 4 21 N

5 44 N 8 1 3 5 518 1 3

7 16 V 8 2 V 12 40 N komnit vonSangerhanſen 1 13 N 5 13 N 7 20 Ab kommt von Eisleben
8 3 Ab S 1 3 10 40 Ab
Aſchersleben Halberſtadt 5 55 V kommt von Könnern 8 10V
kommt von e 10 3 V 12 43 N 4 55 N 5 20N

5A
7 5 V 10 1 V 8 1 3 12 46 N 7 8 Ab

aus der Portland Cement Fabrik

Stern
Toepffer Grawitz Co in Stettin

empfehlen als anerkannt vorzüglichstes Fabrikat in stets
gleichmässiger Qualität und halten auf Lager

in Halle aS die Herren Louis Fritseh Haring e Rumunel
Br Hensel Haenert Verd iIke

KUnKhavrdt e Sehreiber Bd Lineke Ströfer
August FIannm Otto Westphal

in Giebichenstein A Reichardt jun
in Trotha L Bücehner

Eine Kahnladung
Ia Böhmmische Salon U Nuss Kohlen
iſt eingetrofſen wie überhaupt während der Schiffſahrtsperiode ſtets neue
Ladungen folgen Jch offerire dieſelben ab meinem Ausladeplaßz zu billigſten

Tagespreiſen Carl BeckerBernburg Dampfpreßkohlenſteinfabrik

Patenürten Gemegt Der
D RKalt aufzutragen nicht mit Sand zu bewerfen Ceuerstecher selbst bei

stärkster Sonnenhitze nicht ablaufend

Präwirto Carnely Piecolzuhr lelirmagne

in Teig und Pulverform
vorzügliehste Wärmeschutzmasse Zur Umhbüllung von Dampf Rohbren
und Apparaten jeder Art

empfiehlt als Speceialitäten

BRrennn o renmerk e alle a S
Fabrik chemiseh techniseher Produete

Comptoir Dorotheenstr 9 Pabrik Mühlgraben
Für Gartenanlagen e empfehle

I Harzer Pochkies
zum Bezuge von ganzen Fuhren oder einzelnen Centnern

Meng o Eesstmg Georgſtraße Nr 6
Ein grosser Fehler ist es dass Blutarme und Bleichsüchtige meistens erst

dann die ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen wenn die Krankheit schon so ein
gewurzelt ist und der Magen schon so verdorben ist dass er häufig die einzig
virksame Substanz Eisen nicht mehr verträgt Alle solch geschwächte Kranken
Vird es intferessiren dass die Kölner Klosterpillen eine derartige Zu
sammensetzung haben dass das darin enthaltene Kisen nicht nur selbst vom
geschwächtesten Magen vertragen wird sondern dass der Gebrauch dieses Präpa
rates den Magen stärkt den Appetit bessert und überhaupt alle Krankheits
erscheinungen beseitigt Die vielen Anerkennungsschreiben bestätigen dass die
Kölner Klosterpillen vor allen anderen Bisenpräparaten den Vorzug ver
dienen Die Schachtel mit 180 Pillen à 1 50 M in Apotheken zu haben

Wo nicht direkt von der Dom Apotheke Köln a/Rh gegen Voreinsendung
des Betrages oder Nachnahme

W O S eempfehle ich zur Herstellung eines Bartes mein einzig
S sicher wirkendes

J Be9 e e aBart BDrzeugungs Mittel
Garantie für unbedingten Erfolg selbst bei noch

jüngeren Leuten event Rückzahlung des Betrages
Langjährige Erfahrungen Absolut unschädlich tfär

e r die Haut Diseretester Vergand Vlacon 2,50 Mk GVor ber Doppelflacon 4 Mk nebst Gebrauchsanweisung nur Nächner
allein echt zu beziehen von Giovannit Borghit in Köln a R Eau de
Cologne und Parfümerie Fabrik

Feinſte Süß Rahm Tafel Butter
verſendet ſtets friſch auch geſalzen in Poſt Collis von 9 Pfd zu Mk 10,50

franco gegen Nachnahme
Martin Lingg Molkerei Leutkirch Württberg Allgäu

Von Montag früh ab ſtehen feine fette

u ſowie groſze deS Winter darf albenglFutterſchweine Gehen
C BrLe Giebichenſtein Brunnenſtraſte 65

bill u reellsto Bezugsquelle

Bettfedern
à Pfd 0,60 0,90 1,00 1,20
1 50 1,70 1,90 2,00 2,30
2,50 2,90 bis zu den ſein
ten ſchneeweißen Halb

anneit à Pfd 3,00 u
20 e SSpbraueDaunen

on wunderbarer
üllkraft genügen

Pfd in ein gr
Deckbett à Pfd
S 2 50 2,80 und

3,00

S
z

S

Sicht Jnlett
Oberb Unt

J bett und Kiſſent
12 15 16,18 20

22,24 26 27 und
J 30 bis zu den

ſſt Herrſchaftsbett
mit Daunen gefüllt
a Geb 35 50 A Stepp

decken Schlafdeck fert

genähte Jnletts Be
züge Betttücher Stroh
ſäcke in gr Auswahl

empfiehlt

Eduard Graf
aus Prag
in Böhmen

Salle Markt 13 Marienhaus
Bei Einkauf im Betrage von 50

2 Rabatt

Brisehen
S uWndenblütenhonig

ünter Garantie der S
geinbeit empfiehlt

J Julius VethgeS Leiprigerstrasse 2

Kemumnerich s

Fleisch Extract
Wleisch Pepton cond Boutt
Iom sind anerkannt vorzüglichste Prä
parate ihrer Art

Dieselben sind mit vielen gold
Medaillen und Dhrendiplomen zuletzt
im Febr I892 auf der Aus
stell des Rothen Kreuzes
etc in Leipzig mit demEhrenpreis der Stadt Leipzig
Goldene Medaille ausgezeichnet umd

haben einen Weltruf In allen
Packungen stets vorräthig bei

Gebr Zorn Halle a S

Bier Cognac
Der von uns fabricirte EierCognae

gebrachten Produkte an Güte Feinheit
und Gehalt Als feinſtes Tafelgetränk
ſowie für Reconvalescenten ſehr zu
empfehlen

Verſandt in Orig Flaſchen zu 2,50
nur gegen Nachnahme

Bernburg Gebr Schulze

Kanoldt s
Tamarinden

FO
Erfriſchender Vp chtlikörabführender rueht r

z n eDe leine Medicin
Vorbeugungsmittel gegen alle

durch Verſtopfung und deren Folgen
ſtehende L mild und reizlos

für Magen und Darm den Appetit
und die Verdauung anr d und
fördernd von angenehmſtemGeſchmack

Flaſche 160 gr c I
n Proſpect rräthi

Niederlagen

Jn Halle aS bei Jul Bethge
Herm Linke

zu ſehr billigen Preiſen

übertrifft alle bisher in den Handel

Provinzial Gevanghücher

nur dauerhafte solide Einbände in einfacher sowie hochfeiner
Ausstattung in grosser Auswahl

empfiehlt zu billigsten Preisen

Heinrich Gunälach
Papierhandlung

Breitestr 32
Buehdruckerei Buchbinderei

Friſch gebr Weißkalk r zu e Tagespreiſen
Schrader Halle a S

und Warienſtr 23 Telephon Nr 49beſten Cementkallt en Niederlage Eentralgükterbahnhof
am neuen Schlachtviehhof

Franz Strempel Alte Promenade 16h
beim Stadttheater vis S vis der Univerſität

empfiehlt ſein Lager Italtentseher Weine im direkten Bezuge von der
DeutſchJtalieniſchen Wein Se er tgenefeltichaft zu Original Engros

reifen
Rothe Tischweine
lavrea Ttalig à 190 à 0 95 p Il incl GlasVino da Pasto I à A I I5 p Fl incl Gl à 1 10 bei Entnahme
99 25 so III à 1 40 à 1 35 von mindeſtens59 e s9 V à 165 à 1 60 12 FlBeſſere Marken laut Preisverzeichniſt ſtets auf Lager
Spezialität Vino Vermont di Torino à Fl 2 00 incl GlasAppetiterregend Magenkranken ärztlich einpfohlen

OGRSGFV G
2 Pfund Dose Schnittbolnen 40 u 50
4 Pfund Dose Schnitthohnen 70 u 80
2 und ose Breehbohnen 55
2 Pfund Lose Wachsbolinen 60
2 Pfund Dose ScRuittspargel m Köpfen 1 00 1 20u 1 50
2 Plund DDose Schnittspargel Unterenden 80
2 Pfund ose Stangenspargel 1 20 1 80 2 50
2 und Dose junge Schoten 70 85 1 20 176
2 Pfund Dose funge Carotten 1 00
2 Pfund ose Leipziger Aller les 1 25
2 Pfund ose Erbsen und Carotten 1 25
2 Pfund ose Steinpilze 1 50
2 und Dose junge Morcheiln 2 50
2 Pfund Dose Champignoms 1 80

empfehlen

Gleim Windmüller
Leipzigerſtraße 95/96 Fernſprecher 534

Ital Salat Hummer Majonnaise Roastbeeſf Kalbsbraten
echte Frankfurter u Vraustädter Würstehen

Hamb Rauchfteiseh Zunge Prager Belikatesssehin ken

gstſries asgelnolz nRKügenwalder Gänsebrüste milder Lachssehinken
Zungen Nett Trüſfel Sardellen u ſeine Leberwurst
Buaunsehweiger Thüringer wnd Westphäl Schlackwurst
f Astrachan Gaviar f Blb Gavwiar

er Rhein u Weserlachs Lünebüurger TFürstennennaugene
VFernspreche Gr VlrkohstrGe r Dlehstr58

Dier Bier Dier
vorzüglich friſche große Landeier Garantie für jedes Stück
verkaufe ich in allen meinen Geſchäften und an meinem Morktſtand
2 M 50 Pfg per Schock 03 Pfg pr Mandel

Molkerei Hohnſtedt à Stück 65 PfButter olere Ve 4 Süg 60
beide Sorten ſind hochfeine CentrifugenMolkereibutter und ohne
Concurrenz am hieſigen Platze ferner

feinſte Molkerei Butter à Pfund 114 Pfg
hochfeine Tafelbutter à Pfund 100 Pfg

für ſämmtliche in meinen Geſchäften gekaufte Butter übernehme ich die

Garantie für nur rein eHallesche Central Butterhallen
n 9 3 E t dvon P M VenkesNieolaiſtraße Ulrichſtr 25 Geiſtſtr 29 Leipzigerſtr 34

Mittelwache 9

n Nieren und Blasenleiden G
ren der at sowie Gelee e eopſes und der Lungen gegen Magen 5

v Versa

on iaschem,
alle Mineralv



Genehmigt darch Allerhöchste Oräre vom 12 August 1891

W wüelerren ch an G ch Z Arrül 892
Ziehung ger Geld Lotterie

tar den Mreühbrnrrger netter v
Haupt gewinmes

in Samms 3234 Gewinne in Berlin Harmnburg und Vreiburg B
Originalloose à 3 Mark Porto und Gewinnliste 30 Pfg extra ewphehlt und versendet das General Debit

Bankgeschäft

Adresse für telegraph Rinzahlungen Heintze Berlin LindenReichsbank Giro Conto

Paul Schauseil OO
Bankgeschäft

Halle aS Leipzigerstrasse 10 gegenüber der Urichskirche
Fernsprech Anschluss 577 Reichsbank Güro Conto

An und Verkauf von WerthpapierenWeehsel und Conto Corrent Verkehr
COheck und Deposften Verkehr
Direcete Aussehrelbung auf überseeische PIätze
Kostenfreie Tinlösung von Coupons

an Uypotheken Vermittiung n
Verkaufsstelle von Pfandbriefen der

Deutsehen Uypothekenbank n Berlin Preussischen Kypotheken Actien Bank
Hamburger HEypothekenvante Pommers eben ypotheken Actsen Bank

S

Baden
Fl 509000 20000 10000 5000 e

Adresse für Briefe Carl Ieintze Bankgeschäft Berlin W

e

ohne jeden Abzug zahlbar

Berlin W
Unter den Linden 3

Wildhagen sche
Frauen Indugtrie und Kunstgew Schule

Iandarbeit Lehrerinnen Scmninar
Töchter Pensionat

Halle a S einriestrasse I SUnterrichtsfacher in Kursen fär Handnähen Kunsthandarbeiten
Musterzeichnen Maschinenahen Waschezusehneiden Sebneidern Put
machen Buchtährung Auf Wunsch werden Privatzirkel eingerichtet S
Deuteeh Literatur und fremde Sprachen Koch und Haushaltungskurse
nur für Pensiogärinnen Unterricht im Künstlertschen und kunstgewerb
ichen Zeichnen und Maxren Die neuen Kurse beginnen am 1 April

Nahere Auskunft rospekte und Meldungen durch die
tengrin Frau ise Gehrts Wildhagen

andelslehranstalt
17 Große Steltiner

Pferde Lotterie
Ziehung unwiderruflich 17 Mat

J Preiburger e
und

MHarienburger Geld Lotterie
v 6 u 7 April u 28 u 29 April er

a 99 zuſammen 6600 Gewinne im Be complet beſgaunte hochele596 trage von Mark Haupt 10 gante Equipagen
26660 590000 baar Gewinne darunterW vhune Abzug 2 Vierſpänner und

Die Gewinne werden ſowohl in
Stettin wie Lüb eck ausgezahlt außerdem Reitſättel Zaumzeuge150

Die Beſtellung erb aitf PoſtauweiſAbſchn oder Nachnahme doch nehme ich auch Poſtmarken in Zahlung

edle Reit und Wagenpferde

59090 Ganze goldene und ſilberne Drei5 3000 Origingl Loofe 8 M Maer Midaine und ſilberne
I2 1500 jeder Lotterie hippologiſche Münze M für 10 M10 e n Jede Liſte und Porto 30 P e L Je Liſte u Porto 30 Pf

z ae O Th Schröder Colloereur ihr ks

B Gollaseks Leipzigerſtraße 29 am Thurm
Die Anſtalt iſt die älteſte und bewährteſte am Platze zur Ausbildung

in Buchführung Schönſchreiben Rechnen Frauzöſiſch e Vor
bildungsCurſe für die Schulen verlaſſende junge Leute

Aufnahmen jederzeit Mäßiges Honorar Proſpekte frauko

Amthor sohe höhere Handelsschule
zu Gera Reuss 43 Schuljahbr

1 Höhere Handelsschule mit Vorklasse Quarta Berech
tigung zum einjühr freiw Militärdienst Schulbesuch 1 4 Jabre je nach
Vorbildung 2 Handelsakademite für rein ſachwissenschaftl Aus
bildung Ueber Schulanfang Unterkunft ete Näheres durch die Prospecte

Die Direktlon
Höhero Handelsschule der uungshalle zu otha

Schulbeginn 21 April 4 Rlassen Die Abgavgszeugnisse berechtigen zum
einjähr Dienste Schulgeld 120 Prospect versendet Director Dr Goldsehmidt

Geldgewinne Nur Original Lovſe

e Conru on
Hin perial Wine Company London M C

Nievlaiſtraßße 10
Wieder Eröffunng an Sonntag den 3 April unter eigener Regie

Erstes Special Geschäft
in Portwein Sherry Madeira Malaga Tokayer FIarsala Vno Vermouth Tarragona

Cognac ete
Glasweiſer Ausſchank direkt vom Faſt und Flaſchenverkanf zu Originalpreifen

e e

Geueral Vertreter für den Continent W Mauritz Cöln alRh

Nur wirklich gute Nähmaſchinen
kauft man wie vielfach anerkannt am beſten und billigſten
und unter gewiſſenhafter fachmänniſcher Garantie in dem

Bährmnasehinen Special Glesehäft von
4 SH S Mechanſſer13 Rathhausgaſſe 13

Reparaturen an allen Nähmaſchinen werden von
wir ſelbſt in eigener Werkſtatt wie bekannt gut und

billig ausgeführt
Allen Verkauf der hochvollendeten Fabrikate von

Berlin O Kaiſer Wilhelm

Preiburger Nüngter

M otterie
Ziehung G u 7 Avril er

und Liſte 30 Pfg empfiehlt

G M Pfatt Kaiſerslautern Coeerindet 1862

h

3 folgende Werke

auptgewinne Baar l50000 29000 10000
Originallooſe à Mk Porto

J Eiſenhardt

Freiburger Pombau Lotterie
29000 10000 Mark baar

W Ziehung am 6G und 7 Avril er

Marienburger Lotterie s
Hierzu empfehlen V Originnl Looſe De a Stück 3 Mk nach

auswärts 30 für Porto und Liſte J Karck Co Gr Ulrichſtr 4
ſowie Steinbrecher Jasper

n 9c Se Gesammiſferafur
Verlag von Otto Hendel in Halle a S

Aus den OriginalPrachtbänden der obigen Bibliythek empfehle
ich als paſſende

Ronſirmations Geſchenke 6

Preis 1,20 M
100
1,00

Tukher Geiſtliche Lieder
Spitta Pſalter und HYarfe
Tegnèr Rachtmahlskinder
Geſer Weihgeſchenk r Frauen

und Jnngfrauen
Kingslen Hypatig Roman
Wallaxe Hen Hur oder Die Tage

des Meſſtasg Hiſtoriſch reli

giösſer Roman 8,90

3,00
3,90

Geschäfts Verlegung
Mit heutigem Tage verlegte mein Geſchäft von Gr Steinſtraſze 10 nach

Große Steinſtraße S
Mit der Bitte das mir in ſo reichem Maße geſchenkte Vertrauen auch im

neuen Lokale zu bewahren zeichne Hochachtungsvoll

GOberbett Unterbett zwei Kiſſen
mit gereinigten neuen Federn

Preisliſte gratis und ſranko

Erosso Bolen

J Viele Anerkennungsſchreiben

Zu beziehen durch jede Buchhandlnug

empfiehlt
Glas ung Kräftigen Privat MittagstiſchH Sommer Porze nan räſtigen Pri ittagstiſch

b Guſt Luſtig S e e e hmig Wei dich Wal n g Ton cte Seiſen

A Peusehel Varfüfterſtr 7 II
Alte Promenade 28
vis A vis der HaupipoſtMenge ScReatz

in jeder Gröſzennummer einpftehlt in unübertroffener Auswahl
zu niedrisſten feſten PreiſenConprmanuinnen Ineftots Adolph KeslowsKl grein den 10
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